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« Mehkish ^ jluiuüc &au »
Nachrichten aus dem Kreis Baden -Baden - Raftaff - Gernsbach

Pfarrer Senn spricht in
VaSen-Vaöen

Baden -Baden . 8 . Juni . Dem Kamvfbund für
deutsche Kultur ist es gelungen , Herrn Pfarrer
Senn iür einen Vortragsabend zu gewinnen .

Am Montag . den 12. Juni , abends 20.30 Uhr ,
wird Herr Pfarrer Ten » im Großen Bühnensaal
des Kurhauses brechen über „Das Ringen um die
Deutsche Seele ".

Die Person des Redners , wie auch das Thema
dürfte bei allen Badenern wobl größtes Interesse
erwecken , gekört doch Pfarrer Senn in die vor -
derste Reihe der Kämvier für das neue Deutsch¬
land . Sein mutiges und überzeugtes Eintreten
für die Weltanschauung des neuen Reiches brachte
ihm viel und mancherlei Leiden — jetzt aber bat
er wieder Redefreiheit erkalten und zwar aus -
drücklich für kulturelle Vorträge im Kamvfbund
für Deutsche Kultur Sein erstes Auftreten in
dieser Richtung fand vor wenigen Tagen in Frei -
bürg statt , wo die grobe Festballe überfüllt war
und Pfarrer Senns Ausführungen begeistert auf¬
genommen wurden .

Ausstellung in BadenBaden
Das deutsche Heim — Die Frau — Das Kind

Wenn der Badische Frauenverein vom Roten
Kreuz — Zweigverein Baden - Baden — sich in
dieser wirtschaftlich so schweren Zeit zu einem der -
artigen Unternehmen entschlossen hat , so liegt
demielt i der G .'danke zugrunde , den diesjährigen
Rctkr .-zlag nicht nur mit der jetzt notgedrungen
T* " fiäurig in Bewegung gesetzten Sammelbiich -
se zu begehen , sondern — abgesehen von den da -
mit verbundenen ideellen Zwecken — der hiesigen
Einwohnerschaft zur Wiederbelebung von Sandel
und Wandel behilflich zu sein . Deshalb ist es
freudig zu begrüßen . daß die einheimischen Ge -
schäslskreüe . daß Stadt und Sand sich lebhaft dar -
an beteiligen Alles , was für das Haus an Er -
Zeugnissen der Industrie und Landwirtschast not -
wendig ist alles was Handwerk und Technik
Kunstgewerbe und Kunst zur wahren Seimgkstal -
hing und Ausschmückung bietet wird vom 10 .
bis 18 . Juni in der Stadthalle zu leben und preis¬
wert zu taufen sein . Außerdem werden sich aui
dem daran anschließenden Freigelände allerlei
Schaubuden und Lustbarkeiten zum Ergötzen der
Kinder und Kinderireunde austun Auch künst-
lerischen Darbietungen und belehrende Vorträge
zu welchen sich hochgeschätzte Kräfte gütigst zur
Verfügung gestellt haben sind in reicher Auswahl
vorgeleben Etwas ganz Eigenartiges , für die
hygienischen und voikserzieberiichen Bestrebungen
des Frauenvereins Charakteristisches wird die
PrSmiierun » der beiden bestgepflegten Kinder im
ersten und zwei ' en Lebensjahre sein , worüber ein
aus Aerzten , Aerztinnen und Schwestern zusam -
mengesetztes Preisrichierkollegium entscheidet Die
Ausstellung welche ein Ereignis im besten Sinne
des Worte » für Baden -Baden und Umgebung zu
werden verlvricht steht unter dem Protektorat der
Prinzessin Mar von Baden und wird in ihrer
Anwesenheit am Samstag , den 10. Zuni nachmit -
tags Z Uhr . nach einem Festzug vom Hitlervlatz
zur Festhalle daselbst feierlich eröffnet . Die Fest -
anivrache hält der Stellvertr Beirat des Frauen -
Vereins . Herr Kölblin . Zur Kommission gehören
die Herren ' Oberbürgermeister Elkner , Hermann
Kölblin . Polizeidirektor Naumann , sowie die Da -
men : Frau Präsident Hanekuvk . Frl . Ella Cor -
des . Vizevräsidentin . Frau Hantel . Frau Sielcken -
Schwarz und Frau Kühn . Die fachmännische
Leitung liegt in Händen der Gebrüder Hinte .

Das als Eedenkblatt herausgegebene Pro -
gramm bringt kurzgefaßt einen bistorischen Ueber -
blick über die Entwicklung des im Jahre 1851 von
der Fürstin zu Fürstenberg gegründeten Vereins
und ruft in vietätvoller Weile die Erinnerung
an leine langjährige , vorbildliche Protektorin
und Mitarbeiterin , die Eroßherzogin Luise , wach.

Kamm der Tuberkulose!
Es ist in der Oeffentlichkeit leider immer noch

viel »u wenig bekannt , welch ungeheuer « Gefahr
für die Volksgeiundheit eine der verderblichsten
und verbreitetsten Seuchen darstellt : die Tuber »
kulose Es ist nicht übertrieben , wenn von ärzt -
licher Seite die Behauptung aufgestellt wurde ,
daß etwa 9(1 bis 95 Proz der Bevölkerung ver -
anlagt sind den Infektionskeimen dieser Seuche
wenig oder keinen Widerstand entgegenzusetzen .

Bekanntlich besteht In Baden - Baden eben »
falls ein Ortstuberkulose - Auslchuß . der von den
zuständigen Stellen der Stadt , speziell dem Für -
sorgeamt . iede irgendwie mögliche Unterstützung
erfährt .

Aus dem Tätigkeitsbericht , den der Leiter der
Beratungsstelle Dr . med I . Fischer — anläß -
lief) einer Sitzung am vergangenen Dienstag e »
stattete . entnehmen wir die beruhigende Gewiß¬
heit . daß hier in Baden - Baden a ^ es geschieht , um
dieie Seilte m konseauent zu bekämvfen . wie dies
die zur Verfügung stehenden Mittel überhaupt
gestatten .

In dem abgelaufenen Geschäftsjahr 1982 wur¬
den in wöchentlich 2 Svrechnachmittagen ( Mon -
tag und Mittwoch )

insgesamt 1521 Untersuchungen
vorgenommen , eine gewaltige Arbeitsleistung des
leitenden Arztes der Beratungsstelle . Es wur -
den vorgenommen : Auswurfunteriuchungen 513,
Tuberkulinproben 251 . Blutuntersuchungen 54k.
Röntgenaufnahmen 261 , Durchleuchtungen 26 Es
wurden überwiesen : in ärztliche Behandlung 154 .
in Krankenhäuser 27, in Heilstätten 11 Personen ,
in örtliche Erholungsfürsorge ( Kindersonnengar -
ten und Waldschule ) 154 Kinder . Die Fürsorge -
schwester Margarete von Davans , deren uner -
müdlichem Pslichteifer höchste Anerkennung zu-
kommt , nahm 941 Hausbesuche vor . Sämtliche
Tb -Todesfälle am Ort waren der Beratungsstelle
bekannt .

Wir bedauern , infolge Platzmangel nicht auf
die hochinteresianten Ausführungen der Herren
Stadtoberrechtsrat Dr . Beck , Bezirksarzt Med .-
Rat Dr . Wal t 'h e r und des Herrn Dr . Eugen
Schmidt näher eingeben zu können .

Anschließend wurde ein Arbeitsausschuß
gebildet . dem folgende Leute angehören : Ge-
schästsfüdrer Dr . Bei ; Leiter der Beratungs¬
stelle : Dr . Fischer ; Bezirksarzt Dr . Wal -
t h e r ; Vorsitzender des ärztl . Vereins Dr . Eugen
Schmidt ; für Lichtental : Dr . Hübner ; für
Oos : Dr . Glänz . Die Vorsitzende der vereinigten
Frauenverein « Frau Dr . Hanskuyk , Polizeidirek -
tor Naumann .

Acher - und Bühler Echo

Vom HitlerbeSuch
Bühl <Baben ) , 4 . Juni . Anläßlich des

Pfingstbesuches Hitlers aus der Bühlerhöhe
wurde neben einer Abordnung aus Baden .
Baden auch

eine Vertretung Bühls
«der Kommissar der Stadtgemeinde , der Orts -
gruppe , der Ortsgruppenführer und » es deut -
scheu Gärtner -Verbandes , Pg . Gärtnereibe -
iitzer Oskar Garbecht , Bühlj empfangen . Durch
Ueberreichung eines Nelkenstraußes wrrde
Gruß , Dank und Gelöbnis treuer Gefolgschaft
an unserem Führer Adolf Hitler zum Aus '
druck gebracht . Der etwa zehn Minute » wäh -
rende Empfang klang aus in dem Bedauern
eine so schöne Landschaft so schnell verlassen

zu müssen . Der Führer schaute dabei beglück -
ten Blickes über die vom Licht der Sonne
warm durchfluteten . Ruhe und Frieden aus¬
strömenden weichen Hänge , liebliche Schwarz -
waldberge und rauschenden Wälder dieses
Stückchens deutscher Evde .

bedeutsame Betriebszellenkund -
gebung aus dem ZmmenSleln

Die Kreis - Betriebszellen - Leitung der NSDAP . ,
Kreis Achern - Bübl , veranstaltet am Sonntag , den
11 . Juni 1933, eine Kreis - Kundgebung auf dem
Jmmenstein . Aus diesem Anlaß wird der Bezirks -
fübrer der deutschen Arbeitsfront für Südwest -
deutschend ,

Gaubetriebszellenleiter Fritz Plattner
anwsjend s« in und grundsätzliche Ausführungen
über die Stellung des deutschen Arbeiters im Na -
tionalsozialistijchen Staat machen . Anschließend
erfolgt die Weibe der ersten RSBO . - Fabne des
Kreises Achern -Bühl . der Fahne der Holzhauer -
Fachgruvve der Ortsgruppe Bühlertal . Die Rede
des Eau - Betriebszellen -Leiters . sowie eine Reibe
von Musikvorträgen werden durch eine Großlaut -
sprecheranlage übertragen Der Jmmenstein , ein
bekannter Ausflugsort mit dem Denkmal des 14er
Fuß -Artillerie -Regiments , bildet einen würdigen
Hintergrund für diese Veranstaltung . Durch die
Täler der Büllot und der Neusatz hat man einen
weiten Ausblick bis hinüber nach Kebl und Straß -
bürg ; aus der anderen Seite erbebt sich das Hör -
nisgrindemasjiv mit wuchtiger Schönheit . Es ist
damit jedem Teilnehmer an der Veranstaltung
nicht nur Gelegenheit geboten , den Führer der
Arbeit für Südwestdeutschland zu einem für jeden
Deutschen wichtigen Thema zu hören , sondern er
wird gleichzeitig ein « der landschaftlich am schön -
sten gelegenen Stellen des nördlichen Schwarzwal -
des kennen lernen . Die Kundgebung beginnt
nachmittags um 3 Uhr. Wegen verbilligter Fahr -
gelegenbeit setze man sich mit den einzelnen Orts -
gruppen - Betriebswarten ins Benehmen .

*
Schwarzach . Der Männergeiangverein feierte

am Pfingstmontag das 75 . Stiftungsfest . Infolge
des herrlichen Pfingstwetters war auch von aus -
wärt ? ein lehr guter Besuch zu verzeichnen . Der
Festoerlaus war glänzend , obwohl sich am Vor -
abend beim Fackelzug gezeigt hatte , daß bei ge »
wissen Vorstandsmitgliedern der neue Geist lei -
der noch nicht einzog . Hatte man von national »
sozialistischer Seite davon abgesehen , noch vor dem
Fest die Gleichschaltung durchzuführen , lo zeigte
es sich daß es höchste Zeit ist , ckit gewissen
„ schwarzen Männern "

, die heute keine Kinder ,
geschweige denn Nationalsozialisten zu schrecken
vermögen , den Lausvaß zu geben .

Turnerbundmannschaft den verdienten Sieg mit
37 :31 Vorteilen ; Halbzeitstand 16 : 14 .

Nach einer Ansprache des Eauoberturnwarts
L a b e x überreichte Gauspielwart Kienle der
Mannschaft den zum ersten Male von ihr er -
kämpften Meisterkrmiz .

Sugendtag des ESB . . Kreis Murg
Gaggenau , 8. Zum 1933. Kürzlich ver-

anstaltte der Kreis Murg des SFB . in Gag -
genau einen Jugendtag , der durchaus unter
dem Zeichen der deutschen Revolution stand.
Hitlerjugend , Jungvolk beteiligten sich am
großen Festzug und die Amtswalter der Par -
tei hatten sich zn den Beranstaltungeu vollzäh «
lig eingefunden . Leider machte der Wetter »
gott einen Strich durch die Rechnung : das
Programm mußte gekürzt werden . Im Mit -
telpunkt des Interesses standen die auf dem
Waldsportplatz durchgeführten Wettkämpfe der
Auswahlmanuschasten . Die 1. Mannschaften
der Jugend Murg -Haröt trennten sich 2 :1. die
2 . Mannschaften der Jugend Mnrg - Hardt 1 :2
und bei der Auswahlmannschaft der Senioren
siegte Hardt über Murg 5 :1. Die einzelnen
Spiele hatten leider unter der Ungunst der
Witterung stark zu leiden . Sie wurden um -
rahmt von leichtathletischen Wettkämpfen sowie
von Musikvorträgen der Staötkapelle Gag -
genau .

Das Ergebnis der 10 mal 10 Meter - Staffel
lautet :

1. Rastatt 04 , 2. Gaggenau , 3 . Rotenfels ,
4 . Hörden .

Abends fand ein gemütliches Beisammen -
fein mit Tanz in der Gambrinus -Halle statt .
Hauptlehrer Konrad , der erste Vorsitzende des
VfB . Gaggenau , begrüßte die 35 Vereine , die
am Jugendtag teilnahmen , Kreisjugend -Ob -
mann Vogel - Würmersheim , hielt einen ge -
haltvollen Bortrag über die Aufgaben öer
Sportsugend im neuen Reiche . Eine beson -
dere Ehrung wurde dem scheidenden Obmann
Bogel durch die Neberreichung der Vereins -
nadel des VfB . Gaggenau zuteil .

Leitung und Organisation des JugenStageß
lagen bei Jugenö - Obmann Otto Ball - Gaggen »
au , in bewährten Händen .

Was ist in Baden-Baden tos?
Konzerte :

Freitag : 11 .30 Uhr . 16 Uhr und 20.30 Uhr (« b -
mus ) .

Samstag : 11 .80 Ubr tMmus ) , 16 Uhr (Stenn «»
brüggen ) , 20.30 Ubr lMehlich ) .

Theater :
Di « nächste Vorstellung des städtischen Theaters

findet erst wieder am Samstag , den 24. Juni statt .
In der Zwischenzeit findet lediglich am Dienstag ,
den 13. Juni , ein Overngastspiel des Bad . Staats »
«beaters in Karlsruhe statt . Zur Aufführung ge-
langt Verdis Over „Die Macht des Schicksals".
Musikalische Leitung ! Generalmusikdirektor E .
Mehlich . Baden - Baden . Preise der Plätze : von
0.80 bis 5 RM . Der Vorverkauf hat bereits de -
gönnen .

Marionettentkxater :
Freitag : 17 . 15 Uhr : „Der fahrende Schüler im

Paradies ".
Kino :

Aurelia : „Die unsichtbare Front ". Filmvalaft ;
.Die Tochter des Regiments ".

Kirchenanzeiger
Katb . Stiftskirche :

ireitag : (Quatember ) : 51 /2 Ubr : Beichtgelegen¬
heit ; 6 Uhr : hl Messe für f Anna Ankenbrand ;
7 Uhr : bl . Messe für 1° Frau Olga Knovf , geb .
Konrad, ' 8 l / s Ubr : Seelenamt für s Frau He¬
len« Mörch , geb. Mallebrin .

Samstag : ( Quutembcr ) : 5 ' /s Ubr ! Beicktgelesen -
beit ; 6 Uhr : hl. Messe für einen V«rftorbenen
nach Meinung ; 7 Ubr : hl . Messe für f Hans
Reich ; 8 ' /» Ubr : hl . Mess« für f ffimili « Eisele ;
15 bis lg '/» Ubr - Beichtgelegenheit ; 18 Ubr :
Salve .

Katb . Pfarrkirche Lichtental
Freitag : >/-7 Ubr : bl . Messe zu Ebren des Hl . Ju -

das Thaddäus nach Meinung ; 7 Ubr : hl . Mess«
für Anton Huck und Frau Karoline geb . Schne¬
ll«! und Sobn August ; ' /ifl Ubr abends : Predigt
und Segen für das Männer - und Junsmänner -
Avostolat .

amstag : 6 Ubr : B« ichtgelegenheit ; ' /, ? Ubr : bl.
Messe kür Joses Graf und Frau Emma Katba -
nna . geb Kircher ; 7 Uhr : hl . Messe ; 3 und >/ »>
Uhr nachmittags : Beichtgelegenheit . Am Srni »
!ag ist Kommunion des Männer - und Jun ~
männer - Apostolats und Monatskommunion d
Zugend - und Gelellenvereins .

Verantwortlich für MerkurninMchau
Theo Weiß , Baden -Baden

Gemeinde St
Rastatt , 8 . Juni . Der Stadtrat n.abm in seiner

Sitzung vom 6. Juni Kenntnis von den Kassen»
standsdarstellungen der Stadtlasse , der Werks - und
Stiitungskassen auf l . d . M . , welche zu Beanstan¬
dungen keinen Anlaß bieten , ferner von der
Uebersicht über den Besuch der Volksküche , wonach
im Monat Mai 1263 Portionen Essen abgegeben
worden sind. 2 Beschwerden gegen die Entichei -
dung des Fürsorgeamts wegen Verweigerung b«.
antragter höherer Unterstützungen werden adge -
lehnt ; einer weiteren Beschwerde dieser Art wird
stattgegeben . • — Mit Wiederinbetriebnabm « der
aus 1. Januar 1933 geschlossenen Jugendherberge
ist der Stadtrat einverstanden . Den Badiichen
Zugendherbergen wird für das Rechnungsjahr
1933/34 ein Beitrag von 50 RM . bewilligt . Nach-
dem der Kamm einer Turbine des Kraftwerkes
lebem . Stierlin 'sckes Werk) schadhaft geworden
soll der Betrieb dieses Werkes auf 1 . Juli d. Z.
stillgelegt werden . Zum veränderten Wiederauf -
bau eines Teils der abgebrannten Schloßkaferne
wird gemäß § 58 der BVO . »um Gebäude - Verl .»
Gesetz die Zustimmung erteilt und Ert « ilung der
erforderlichen Nachsicht befürwortet . Infolge der
starken Inanspruchnahme des kommissarischen
Oberbürgermeisters durch den Verkehr mit dem
Publikum und Uebernabme der Geschäfte des am
l . d M . abgegangenen Bürgermeisters , für wel -
chen der als Nachfolger bestimmte besoldete Stadt -
rat bis jetzt noch » ich ! gewählt ist . werden die
Sprechstunden für den Oberbürgermeister vorüber -
gebend auf Montag und Donnerstag von 9— 1?
Ubr und 16— 19 Ubr beschränkt . Die Bürger -
meisterwabl wird auf Dienstag , den 20. d . M .
anberaumt .

Gaggenau . In der Gemeinderatssitzung wurde
die Fürsorackommission . dt « Beschwerdekommission
d«r Ortsjugendrat . die Friedbofkommission . die
Ortsbaukommission , fowie zwei Kommissionen kür
das Stadtbauamt . den Fubroark , das Gas - und
Wasserwerk . gebildet Ein Geländetausch zwischen
der Stadtgemeinde . Direktor Schulteis und In
genieur Heß im Gewann Brnbrain . gegen ein Aus -
geld von 1,40 RM . pro Quadratmeter , wird ge -

nehmigt . Bon einer Verfügung der Forstabteilung
des Ministeriums der Finanzen , wonach die Nut -
zung von Laubstreu im Wirtschaftsjahr 1933/34 ab -
gelehnt wurde , wird Kenntnis genommen . Ermä -
ßigung von Gebühren für Tankstellen wurde ab .
gelehnt . — Di « Rindenschwenderstraße soll von der
Murgbriicke bis zur Moltkestraße geteert werden
- Dem Schwimmverein wird die Verwaltung
des Traischbachbades auf die Dauer von 3 Jahren
übertragen . - Die Durchführung der Kanalisation
links der Murg und die Ausnahme eines Dar -
lebens , wurde vorbehaltlich der Genehmigung des
Bürgerausschusses endgültig beschlossen. - Ein
Gesuch aus Ermäßigung der Gebühren für einen
gekauften Erabvlatz wird abgelehnt . — Wegen Er -
stellung von Grabdenkmälern im neuen Friedhof
wird an Ort und Stelle eine Besichtigung oorge -
Wommen. — Fi . r die ausgeschriebene Bürgermei -
sterstelle baden sich 23 Bewerber gemeldet . Die
Wabl des Bürgermeisters fand am 8 . Juni , nach»
mittags von 6 bis 6 ' /« Ubr statt .

SPORT
Turnerbittid Baden - Baden Eaumeister der

MeisterNasse

Im Entscheidungsspiel um die Gaumeisterschaft
der MeisterNasse des Turngaues Mittelbaden , das
am Vormittag des Pfingstmontag auf dem Platz
vor der Festhalle in Baden - Baden stattfand , konn-
te sich die I Faustbollmannschaft des Turnerbun »
des Baden -Baden die Meisterwürde erringen .
Gegner war der Meister der Gruppe ll , die l .
Mannschaft des Turnvereins Bühl , die schon sie¬
benmal hintereinander Gaumeister war . Das
Spiel war in ieder Beziehung auf der Höhe Gute
Ballbehandlung . Entschlußkraft und Svielzucht
zeichneten olle Spieler ans . Der stärkere Sieger -
wille und das schärfere Leinensviel brachte der
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